
Heft 16 des  D e u t s c h e n  H a u s s c h a t z e s  beginnt eine außerordentlich spannende Novelle: 

Zwischen Ja und Nein  von F. v. Lindenburg. Der historische Roman von Flodatto: Durchgerungen,  der, 

wie wir hören, mit so großem Beifall aufgenommen wird, eilt seinem Höhepunkte zu. Von demselben 

talentvollen Verfasser bringt das Heft die prächtige militärische Humoreske Richtige Wege. Von den 

belehrenden Artikeln darf die Plauderei über mil itär ische Tite l  von Dr. H. Graevell besondere 

Beachtung beanspruchen. Professor Dr. B. Schäfer, bekanntlich einer der besten Kenner des hl. Landes, 

schildert Palästinas  Thierwelt  e inst  und jetzt  und liefert so ein werthvolles culturhistorisches 

Material. Präses J. B. Mehler entwirft ein inhaltreiches Charakterbild des sel. Petrus Canisius,  dessen 

Gedenktag allmählich heranrückt. Den zahlreichen Freunden von Karl May dürfte eine neue Composition 

des  A v e  M a r i a !  von J. Schildknecht besondere Freude machen. Daneben laufen wiederum zahlreiche 

kleine Notizen, die für jeden Leser etwas Interessantes bringen. An künstlerisch hochstehenden 

Illustrationen ist dieses Heft besonders reich. 
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